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Entwurfsidee    

Die Entstehung der Entwurfsidee ist maßgeblich aus der 
städtebaulichen Situation entwickelt worden.
Ziel war es, das Hallenbad unter Berücksichtigung von Vorgaben 
und Parametern in das Stadtbild einzubinden, ohne sich jedoch 
dabei an den Bestand anzubiedern. Die Öffnung zum Küchensee bei 
gleichzeitiger Verbesserung des Anschlusses zur Uferpromenade 
und Übergang zum Kurpark war maßgeblich für die Platzierung des 
Gebäudes. Gleichzeitig sollte es weiterhin als Landmarke 
wahrnehmbar bleiben.
Das Gebäude erhebt sich zweigeschossig über das Gelände. Das 
Erdgeschoss beinhaltet den zentralen Eingangsbereich sowie die 
Nebenräume fürs Personal und die Flächen für die Technischen 
Anlagen für Lüftung, Schwimmbadtechnik, Elektro / EDV, BHKW 
und Heizung. Im Obergeschoss befindet sich die Badeebene mit 
den zugehörigen Umkleide- und Sanitärbereiche. Das Erdgeschoss 
springt dabei zum Obergeschoss zurück und erhält somit einen 
geschützten Traufstreifen als auch eine optimierte Flächennutzung. 
Neben dem Eingang und Foyer wird eine regengeschützte 
Freifläche für Fahrradstellplätze unterhalb des Obergeschosses 
geschaffen.
Der Umkleidetrakt im Obergeschoss legt sich dabei mit einem 
minimalen Dreh aus der orthogonalen Achse additiv an und um die 
Schwimmhalle. Diese geringe Brechung des rechten Winkels führt 
zu einer bewusst provozierten Spannung in den Innenräumen, 
welche am deutlichsten im erkerartigen Übergang Kursraum zur 
Schwimmhalle wahrnehmbar ist.
Die Verkehrsanbindung verändert sich in unserem Konzept nicht. 
Die vorhandene öffentliche Zuwegung für PKWs und der Parkplatz 
bleiben erhalten und werden nicht tangiert. Die zusätzlichen 
Parkflächen des Hallenbades werden auf der Fläche der jetzigen 
Wohnmobilstellplätze errichtet. Die Anlieferung erfolgt ebenerdig 
über den Parkplatz des Hallenbades. Die Müllentsorgung kann 
unabhängig vom Badbetrieb über den weiterhin zugänglichen 
Palisadenweg stattfinden. Fußläufig und mit Fahrrad ist das 
Hallenbad sowohl über die Uferpromenade mit Kurpark als auch 
über den Kleinbahndamm und Palisadenweg optimal erreichbar.
Der zentrale Eingang ist sowohl für den Individualverkehr aus der 
Stadt als auch von der Uferpromenade für Fuß- und Radverkehr 
weit wahrnehmbar an der südwestlichen Gebäudeecke situiert. 
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